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Einleitung

I. Einführung in das Thema

Die ZEIT ONLINE titelte am 10. September 2021 über den damaligen Kanz-
lerkandidaten Armin Laschet: „Laschet macht innere Sicherheit zu zentralem
Wahlkampfthema“1. Angesichts schwacher Umfragewerte und eines drohenden
Regierungswechsels nach der Bundestagswahl im Jahr 2021 entdeckte dieser mit der
inneren Sicherheit ein Thema wieder, das sich seine Partei seit jeher auf die Fahne
geschrieben hatte. Der Ausgang ist bekannt. Laschet verlor dieWahl und kündigte in
der Folge seinen Rückzug von der Parteispitze an. Trotz dieser Niederlage ver-
deutlicht die gewählte thematische Ausrichtung des Kandidaten in einer der wohl
wichtigsten Wahlkampfphasen die enorme Bedeutung der Gewährleistung der in-
neren Sicherheit für dieBürger, die Politik und den Staat selbst. So vermag es nicht zu
überraschen, dass das Thema bei nahezu jeder bedeutenden Wahl eine Renaissance
erfährt und es regelmäßig in die Auflistung der Fragen schafft, die die Bürger bei
ihrer Wahlentscheidung besonders gewichten.

DerVergleich zwischen denBundestagswahlen in den Jahren 2017 und 2021 zeigt
dabei den erheblichen Facettenreichtum, den der Bereich der inneren Sicherheit
aufweist. Während im Nachgang der Flüchtlingskrise 2015 vor allem Fragen der
kriminalitätsbezogenen inneren Sicherheit und der Migration im Mittelpunkt stan-
den, an die auch Laschet anknüpfen wollte, überstrahlte die Bewältigung der Ge-
fahren des Klimawandels den Wahlkampf für die Wahl 2021. Praktisch keine Dis-
kussion imVorfeld derWahl kam ohne die Beschäftigungmit diesemThema aus, das
wesentlich auch durch die Flutkatastrophe im Juli 2021 mitgeprägt wurde. Gerade
diese Naturkatastrophe führte vielen Bürgern dramatisch die Folgen vor Augen, die
Extremwetterlagen für die Bevölkerung haben können. Auch die Bewältigung sol-
cher Katastrophen ist als vornehmlich nicht-kriminalitätsbezogener Bereich ein Teil
der inneren Sicherheit.

Befasst man sich mit den rechtlichen Rahmenbedingungen der inneren Sicherheit
in Deutschland, so kommt man um die Erkenntnis, dass die föderale bundesstaatliche
Struktur hier eine ihrer stärksten Ausprägungen findet, nicht herum. Bei der Be-
schäftigung mit dem Thema muss daher das Föderalismusprinzip immer mitgedacht
werden. Entsprechend sind auch dieReformbemühungender Politik oftmals von einer
vertikalen Verschiebung im Mehrebenensystem geprägt. Zumindest in jüngerer Zeit

1 ZEIT ONLINE, Laschet macht innere Sicherheit zum zentralen Wahlkampfthema, www.
zeit.de/politik/deutschland/2021-09/armin-laschet-bundestagswahl-cdu-kanzlerkandidat-innere-
sicherheit-wahlkampf (zuletzt abgerufen am 26.10.2023).
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stand dabei die Stärkung des Zentralstaates gegenüber den Ländern im Zentrum des
Bemühens.

Die rein nationale Perspektive wird ergänzt durch eine fortschreitende Europäi-
sierung des Rechts, die auch nicht vor den Bereichen der inneren Sicherheit Halt
macht und entsprechende Beachtung finden muss.

II. Ziel und Gang der Untersuchung

Der vorliegenden Arbeit liegt das Bestreben zugrunde, die Sicherheitsarchitektur
in den ausgewählten sicherheitsrechtlichen Bereichen weiterzuentwickeln, indem
bestehende Unklarheiten resp. Schwächen der geltendenOrdnung analysiert werden.
Auf der Grundlage dieser Analyse werden eigene Vorschläge zurWeiterentwicklung
des maßgeblichen Rechts – und hier insbesondere der grundgesetzlichen Regelun-
gen – unterbreitet.

Die Untersuchung wird im Abschnitt A. mit der Klärung einiger grundlegender
Fragen die innere Sicherheit betreffend eingeleitet. Relevant ist dabei insbesondere
die staatstheoretische Einordnung des Themas, die nicht zuletzt die große Bedeutung
des Bereichs herausstellt. Zudem sollen die jüngeren Entwicklungen herausgear-
beitet werden, die das Sicherheitsrecht vor neue Herausforderungen stellen.

Im Anschluss daran folgt in Abschnitt B. eine Konkretisierung der Untersu-
chungsbereiche auf die drei Referenzgebiete des Terrorismus, der Organisierten
Kriminalität und des Katastrophenschutzes. Begründet wird auch, warum gerade
diese drei Gebiete im Fokus der Untersuchungen stehen und welche Relevanz sie
damit einhergehend aufweisen.

Den Erwägungen in der thematischen Einführung Rechnung tragend, werden
sodann im nächsten Abschnitt C. das Föderalismusprinzip und die daraus ableitbaren
Vorgaben für dasGebiet der inneren Sicherheit betrachtet. Ein besonderesAugenmerk
ist darauf zu legen, ob das grundgesetzliche Föderalismusprinzip zwingende Grenzen
für die Verschiebung landesrechtlicher Kompetenzen auf die Bundesebene statuiert.
Der deutsche Föderalismus blickt zudem auf eine lange Historie zurück, in deren
Tradition die grundgesetzliche Ausgestaltung steht. Um die Bedeutung des Prinzips
für den heutigen Bundesstaat zu erfassen, ist eine Darstellung dieser Historie uner-
lässlich.

Auf diese Abschnitte, die den Untersuchungsgegenstand inhaltlich vorbereiten,
folgt in Abschnitt D. mit der schon erwähnten Darstellung und Analyse der Si-
cherheitsarchitektur de lege lata ein gewichtiger Schritt zur Erfüllung des wissen-
schaftlichen Hauptanliegens dieser Arbeit. Die Ausführungen stehen im engsten
Zusammenhang mit der im Abschnitt E. vorzunehmenden Ausarbeitung konkreter
Reformvorschläge mit einem besonderen Schwerpunkt auf dem Verfassungsrecht.
Abschnitt D. und E. bilden damit zusammengenommen das Herzstück der Arbeit.
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Auch die Berücksichtigung europäischer Einflüsse ist für eine sicherheitsrecht-
liche Arbeit zwingend. Die Analyse des Einflusses des Europarechts auf die hier
betrachteten Bereiche erfolgt daher in Abschnitt F.
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